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Raffaello, Resurrezione di cristo, 1499-1502 

Herbergsuche stärkt den Glaubenszusammenhalt 
In 19 Ortschaften der Pfarrgemeinde haben Familien, Nachbarn, Freunde und Gemeinschaften die Initiative der 

Herbergsuche gestartet. Ab dem 8. Dezember brachten sie eine Marienstatue von Ortskapelle zu Ortskapelle 

(oder Bildstock). Diese liebevolle Aktion erreichte über 500 Pfarrbewohner und trug zur Stärkung des 

Glaubenszusammenhalts bei. 

Die Marienstatuen-Herbergsuche erwies sich als eindrucksvolle Möglichkeit, Gemeinschaften zu stärken und 

das gemeinsame Gebet zu fördern. Die Initiatoren sind überwältigt von der positiven Resonanz und überlegen, 

die Aktion im kommenden Jahr fortzusetzen. Die Begeisterung für die Herbergsuche verdeutlicht, wie wichtig 

solche gemeinschaftlichen Unternehmungen sind, um den Glauben zu teilen und die Zusammengehörigkeit in 

der Pfarrgemeinde zu stärken. 

Möge diese bewegende Aktion weiterhin die Herzen der Gläubigen öffnen und den Glaubenszusammenhalt 

stärken.                     Margit Nickl 

http://www.pfarre-stgeorgen.at/
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Worte 

des Pfarrers 
Heute in der Früh wollte ich im Pfarrhof etwas 

kontrollieren. Ich bin in den Keller gegangen, öffne 

die Tür und stehe im Wasser. Ein Schlauch hat sich 

gelöst und den Keller überschwemmt. Mit 

professioneller Hilfe haben wir alles erledigt und 

sauber gemacht. Dabei ist der Satz gefallen: „Na 

Gott sei Dank hast du das gleich entdeckt, sonst 

wäre ein größerer Schaden entstanden!“ Zum Glück 

hatte ich heute einen Anlass in den Keller zu gehen, 

sonst hätten wir das vielleicht wirklich zu spät 

gemerkt! Normalerweise bin ich gewohnt, dass alles 

funktioniert und ich rechne ja gar nicht, dass etwas 

passieren kann. Gut ist es, regelmäßig zu 

kontrollieren. 

Natürlich möchte ich mit meinem Leitwort nicht 

Praxisratschläge zum Eigenheim geben. Aber ich 

habe mir gedacht: „Ist es mit dem Glauben nicht oft 

auch so?“ Es plätschert dahin, es „funktioniert“ alles, 

zumindest oberflächlich. Man rechnet gar nicht 

damit, dass der Glaube sich verändert oder 

schwindet. Vielleicht braucht es im Glauben auch 

immer wieder Anlässe, um einmal zu schauen, ob 

noch alles passt. Erst vor kurzem hat mir jemand 

erzählt, dass sie durch Corona nicht mehr in die 

Kirche kommt. Sie hat die Fernsehmessen mitge-

feiert, aber sie muss ehrlich zugeben, dass sie es 

jetzt nur mehr selten tut. Gut, dass wir darüber 

geredet haben. Sie nimmt sich vor, wieder regel-

mäßig mitzufeiern. Der Alltag lenkt uns schnell ab 

und Gott ist schnell vergessen. 

Vielleicht ist die Fasten- und später die Osterzeit ja 

ein Anlass, um wieder nachzuschauen, ob mein 

Glaubensleben noch passt. Wie schaut es mit 

meiner Gebetspraxis aus? Wie oft lese ich in der 

Heiligen Schrift? Wie ist es mit dem Gottes-

dienstbesuch, und bin ich da mit dem Herzen dabei? 

Wie schaut es aus mit meinem „Für-andere-da-sein“? 

Wie ehrlich ist meine Gottesbeziehung? Vielleicht tut 

es gut, wieder hinzuschauen, ob ich eh noch nicht 

oberflächlich geworden bin. Nutzen wir die Fasten- 

und Osterzeit für eine Standortbestimmung, denn es 

geht schneller als man denkt, dass ein größerer 

Schaden entsteht. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Fasten- und 

Osterzeit! 

Ihr Pfarrer Ewald Mussi 
 
 

Vorstellung Manuela 

Wabnegg 
 

Grüß Gott liebe Pfarrbevölkerung! 

Ich darf mich hier vorstellen, da ich ab 1. Dezember 

2023 die Verwaltungsverantwortung im Seelsorge-

raum Leibnitzerfeld übernommen habe. Ich möchte 

mich herzlich bei Pfarrer Mag. Anton Neger und 

Teampfarrer Mag. Ewald Mussi für das Vertrauen 

bedanken. 

Zu meiner Person: Ich heiße Manuela Wabnegg, bin 

32 Jahre alt. Mein Mann und ich leben mit unseren 2 

Jungs in Oberhaag. Der Große besucht die VS und 

der Kleine, aufgrund seiner geistigen Beeinträchti-

gung, den heilpädagogischen Kindergarten. 

Zu meiner Ausbildung: Nach meiner abgeschlossen-

en Mittleren Reife habe ich meine Lehre zur Büro-

kauffrau begonnen. Seit 2012 bin ich bei der Diözese 

Graz-Seckau tätig. Gestartet habe ich bei der 

Kirchenbeitragsorganisation und mittlerweile bin ich 

für die wirtschaftliche Verwaltung im Seelsorgeraum 

Schilcherland (11 Pfarren) und für die Verwaltung im 

Pfarrkindergarten Leutschach verantwortlich.  

Ich sehe, wie viele Ehrenamtliche in jeder einzelnen 

Pfarre wirklich Tolles leisten. Daher ist es mir beson-

ders wichtig, einen guten Umgang mit allen Ehren-

amtlichen, in meinem Fall mit den Wirtschaftsräten, 

zu pflegen und sie tatkräftig zu unterstützen.  

Alles Gute und Gottes Segen! Manuela W. 

So können Sie mich erreichen: 

0676 8742 6056 manuela.wabnegg@graz-seckau.at 
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Erstkommunion 
Heuer feiern 28 Kinder aus den VS St. Georgen und 

Laubegg das Fest der Erstkommunion. Das Thema 

für die Erstkommunion lautet: „Wie eine Blume ließ 

ich dich wachsen“. Sowohl in der Schule mit der 

Religionslehrerin als auch mit den Tischmüttern 

werden die Kinder auf das große Fest lebensnah und 

kreativ vorbereitet. Die Schülerinnen und Schüler 

sind motiviert und fleißig bei den Vorarbeiten für 

diesen besonderen Tag dabei. Sie sind bereit ihr 

Herz für Jesus zu öffnen. 

Kinder der VS St. Georgen von links oben nach rechts 

unten: 

Perschtl Jonas, Madeleine Marie Schweiggl, Maja 

Schreiner, Lukas Gobly–Heigl, Leandro Consolati, 

Niklas Trummer, Hansbob Joseph Momotimi, Jonas 

Hofstätter, Adrian Neubauer, Jonathan Isaak 

Winkelmaier, Anna Raumberger, Jonathan Spöck, 

Paul Dastig, Paul Gstrein, Jeremia Raphael Rumpf, 

Lauritz Sponner, Elena Maria Fuchs, Emma Rosa 

Krischan, Josephine Kumpusch, Lavinia Wallner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VS Laubegg von links oben nach rechts unten: 

Simon Kienreich, Emilio Theißl, Flavio Kölli, 

Franziska Ömer, Felix Steirer, Marie-Christin 

Edlinger, Julia Lamisch, Luisa Kröll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Firmung 
Heuer bereiten sich 26 Firmlinge auf das Sakrament 

der Firmung, das am 22. Juni wie im Vorjahr von 

Mag. Bernhard Pesendorfer gespendet wird, vor. Am 

21. Jänner wurden sie der Pfarrgemeinde in einem 

feierlichen Gottesdienst vorgestellt: 

 

 

 

 

 

 

 
Julia Bauer, Oliver Dampfhofer, Lorenz Friesser, 

Paula Galler, Anna Gobly-Heigl, Moritz Hackl. 

 

 

 

 

 

 

 

Valentina-Emilia Handl, Helena Hotter, Nico Karner, 

Simon Kodet, Lara Kermautz, Lucia Luisa M. List. 

 

 

 

 

 

 

 

Elena Lückl, Lina Macher, Georg Ortner, Elias Polanz, 

Ricardo Rohrer, Lorena Emilia Sachs. 

 

 

 

 

 

 

 

Noah Winklmaier, Lena Schauer, Marie Schneider, 

Sebastian Stradner, Philip Strohmayer, Samantha 

Walter. Nicht am Bild: Florens Windisch, Laura Salzger. 
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Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge tun, verändern das Gesicht der Welt! 
(Xhosa Sprichwort -  Südafrika) 

 

64 Kinder und 8 Erwachsene waren auch in diesem Jahr wieder als Sternsinger mit großartigem Einsatz in unserer Pfarre 

unterwegs. Ein herzliches Danke dafür!  

Durch diesen Einsatz und Ihre Spende konnte in unserer Pfarre der Betrag von € 15.819,62 für die Dreiköningsaktion 

gesammelt werden.  

Danke sagen möchten wir auch allen, die zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben: den Begleitern, allen, die unsere 

Sternsinger zum Mittagessen eingeladen haben und all jenen, die im Vorfeld und auch während der Sternsingeraktion in 

der Organisation tätig waren. 

Bedanken möchten wir uns auch bei Frau Hildegard Gobly-Heigl, die für unsere Sternsingergarderobe neue Gewänder 

und Umhänge genäht hat.  

Am 06.01.2024 durften wir mit einem Familiengottesdienst, bei dem auch viele der Sternsinger dabei waren, einen 

schönen Abschluss feiern.  

Wir freuen uns schon auf die nächste Sternsingeraktion! 

Roswitha, Anita, Marianne, Kerstin und Andrea – euer Sternsingerteam 
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Einkehrnachmittag 
„Du sollst ein Segen sein…“ 

Einladung zum Einkehrnachmittag mit Mag. Liese-
lotte Riedl-Haidenthaller 
 
Wann: Samstag, 2. März 2024, 14:00 bis 18:00 Uhr 
Wo: im Pfarrsaal St. Georgen an der Stiefing, 

anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche 
 
Anmeldung: Renate Nika, 0664 2345270, 
renate.nika@graz-seckau.at 

 

Pfarrwallfahrt Wildon 
20. Mai, Pfingstmontag, 06:30 Uhr Treffpunkt für 
Fußwallfahrer am Kirchplatz Wildon 
07:15 Uhr Abmarsch für Fußwallfahrer vom 
Parfußwirt 
09:30 Uhr Treffpunkt beim Holmwirt zur Prozession 
zur Pfarrkirche Osterwitz 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Ewald Mussi 
in der Pfarrkirche Osterwitz. 

VS: Sternsingeraktion 

nähergebracht 
Die Sternsingeraktion feiert heuer ihr 70-Jahre-

Jubiläum. Deshalb freute es mich ganz besonders, 

die ProjektpartnerInnen der Dreikönigsaktion 2024 

aus Guatemala in der Volksschule St. Georgen/Stfg. 

begrüßen zu dürfen.  

Wir durften die Kultur der Maja kennenlernen. Ein 

Maya – Altar wurde aufgebaut, traditionelle Kleidung 

betrachtet und der Maja - Kalender erklärt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus erzählten uns Liz und Orelio von der 

Stiftung „Fundacion Tierra Nuestra“ - auf Deutsch - 

„Stiftung unsere Erde“-, wie das gespendete Geld, 

das bei der Dreikönigsaktion gesammelt wird, 

eingesetzt wird, um Jugendliche zu stärken, im Land 

zu bleiben und ihr eigenes Unternehmen zu gründen 

und nicht illegal in die USA einzuwandern. Es 

herrschte reger Austausch mit unseren Gästen. Die 

SchülerInnen erarbeiteten in Workshops, welche 

Unterschiede es zwischen Guatemala und Öster-

reich hinsichtlich Bildung, medizinische Versorgung, 

Landwirtschaft und Migration gibt. Die Kinder waren 

begeistert dabei und stellten in der abschließenden 

Fragerunde interessante Fragen an unsere Gäste. 

 

Zusammenfassend kann ich sagen: Sternsingen ist 

eine tolle Möglichkeit, Gutes zu tun. Vor allem ist es 

eine Bereicherung für das Pfarrleben. 

RL Nadja Niederl 
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Pfarrchronik (1) 
Im Archiv unserer Pfarre gibt es viele schriftliche 
Aufzeichnungen aus vergangener Zeit. In dieser 
Serie wollen wir Ihnen, geschätzter Leser, Auszüge 
daraus näherbringen. Wir beginnen mit der Chronik 
von 1750, die also vor 275 Jahren aufgeschrieben 
wurde. Die Seiten 1 und 2 beinhalten das Register 
und das Inhaltsverzeichnis. Letzteres wurde hier 
weggelassen. 
Vielen Dank an Heinrich Schäffer, der die 
Transkription aus der heute nicht mehr geläufigen 
"Deutschen Schreibschrift" (Kurrent) vornahm. 
 
Pfarrchronik St. Georgen an der Stiefing  
Band 1, ab dem Jahr 1750 
 
Seite 1 
Register 
Deren sämmtlichen Protocollen, welche in diesen 
pfarrlichen Haupt- und Haus-Protocoll verzeichnet, 
und was in jedem aufgezeichnet zu finden. 
 
Omnia ad Dei B. V. M. (Beata Virgo Maria - Selige 
Jungfrau Maria) et St. Georgii Marti majorem 
honorem, laudem et gloriam Amen. 
(Alles zu Gott, die Selige Jungfrau Maria und dem 
Märtyrer Hl. Georg große Ehre, Lob und Ruhm. 
Amen.) 
 
Seite 3 
Protocollum 1mum 
Deren geistlichen Verrichtungen und Gottesdiens-
ten, wie sie bey der Pfarr ad St: Georgium an der 
Stiefing durch das ganze Jahr hindurch sollen 
verrichtet werden. 
 
Allgemeine Verrichtungen 
An denen Sonn- und Feyertagen in das Gemeine wird 
folgender Gottesdienst gehalten, als eine Früh-Meß, 
ein Amt, eine Preding, und eine letzte Meß. Die Früh-
Meß wird in dem Winter von dem Fest St: Michaelis 
bis auf das Fest St: Georgii um 7 Uhr, und in dem 
Sommer, von dem Fest St: Georgii bis auf das Fest 
St: Michaelis um 6 Uhr gehalten. Das Hochamt haltet 
man von dem Fest SSmi Corporis Xti (Hochfest des 
Leibes Christi = Fronleichnahm) bis auf das Fest St: 

Bartholomai um 8 Uhr durch übrige Jahrszeit 
aber um 9 Uhr. Nach dem Amt folgt die Predigt, 
und nach dieser die letzte Meß, wann mehrere 
Geistliche vorhanden sind, wird auch um 8 Uhr 
eine hl: Meß gelesen. 
Alle 3te Sonntag wird der Gottesdienst mit einer 
stillen Meß und Predigt in der Filial-Kirche zu 
Allerheiligen bey Herberstorf gehalten; ist an 
solchen Tagen zu Haus in der Pfarrkirche weder 
ein Amt noch Predigt, sondern nur eine Früh-Meß 
und um 10 Uhr die letze Meß. Es sey dann eine 
Leichbegängnüß oder das sonst ein Amt bezahlet 
wurde. Wann zu Haus an einem 3ten Sonntag ein 
Jahrs-Fest einfallet oder an ein fremdes Ort 
Kirchfahrten gehet, also, daß man an solchen Tag 
nach Allerheiligen zu gehen verhindert wäre, so 
wird der Gottesdienst den darauf folgenden 
Sonntag alldort gehalten, außer, daß an solchen 
Tag man von dem Filial selbst auch mit dem 
Kreuz dahin gehet, oder daß an solchen Tag das 
Fest alldort gehalten werde, an welchen Fällen 
man diese Sonntag nicht supliret (ausfüllt = nicht 
feiert). 
An denen Sonn- und Feyertägen, an welchen man 
 
Seite 4 
mit dem Kreuz Kirchfahrten geht, wird die 
Frühmeß zu gewöhnlicher Stunde und um 10 Uhr 
die letzte Meß gehalten, die etwann noch übrige 
Messen aber in bequeme Stunden eingetheilt. 
Wann es sich ereignet, daß man mit dem Kreuz 
zu eben jener Stund Kirchfahrten gehet, zu 
welcher die Frühmeß solle gehalten werden, so 
gehet man vorhin mit dem Kreuz ab, und haltet 
hernach die Meß. 
An denen Ordinarii (normalen) Werktägen wird die 
Frühmeß eben wie an den Sonntägen und 
Feyertägen gehalten, auch jederzeit die letzte 
Meß um 10 Uhr. Die übrige Messen aber in die 8te 
und 9te Stund eingetheilet. Es sey dann, daß man 
wegen Excursen (Kirchenfahrten) oder Leichbe-
gängnissen daran verhindert würde. 
Alle Samstag und Vorabend jener Frauentagen, 
welche gefeyert werden, wird zu Abends eine 
gesungene Lytanie bey den Frauen-Altar gehal-
ten, nach welcher das Asperges (Segen) durch 
die untere Kirche gehend, gegeben, und hernach 
zu den Gebeth geläutet werde. 
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Jungscharlager 2024 
Wir nehmen dich mit auf eine einzigartige Reise um 
die Welt. In den 7 Tagen und 6 Nächten reisen wir 
gemeinsam in alle Teile dieser Welt, lernen verschie-
dene Sprachen, Kulturen, Speisen und Spiele kennen 
und haben zusammen viel Spaß! 
Das Jungscharlager wird heuer unter dem Thema 
„Around the World“ stehen und uns vom 25.08. bis 
31.08. nach St. Lorenzen ob Eibiswald führen. 
Gemeinsam mit der Jungschar Wildon werden wir 
die Woche zusammen verbringen und neben den 
lustigen Tagesprogrammen auch unsere Kontinente 
näher kennen lernen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kosten betragen 250 € pro Kind und die Anmel-
dung erfolgt über die Jungschar der Pfarren oder bei 
Lilli Langmann (0676/87426377). 
 
 
 

Lektoren und Kommunion-

helfer gesucht! 
Eine lebendige Pfarre kann nur dann gut funktio-

nieren, wenn sich möglichst viele mit ihren Gaben 

und Talenten einsetzen. Eine Möglichkeit sich in die 

Gemeinschaft einzubringen wäre, einen Dienst als 

Lektor oder Kommunionhelfer zu übernehmen. 

Gerne organisieren wir für Interessierte auch eine 

Schulung.  

 

Bei Rückfragen oder Anmeldungen stehe ich gerne 

zur Verfügung. 

Magdalena Obendrauf (0664 / 48 51 629) 

 
 

 

 

Wirtschaftsrat 
Derzeit befasst sich der Wirtschaftsrat mit zwei 

Themen: Erstens mit dem Ausstieg aus fossilen 

Brennstoffen. Hier wollen wir heuer beginnen einen 

Ofen auf Pellets umzustellen. Zweitens befassen wir 

uns mit Möglichkeiten, die Sanitäreinrichtungen im 

Pfarrheim umzubauen oder neu zu errichten. Hier ist 

jedoch auch der derzeit leerstehende Pfarrhof 

miteinzubeziehen, wodurch es noch keine klare 

Lösung gibt. 

 

Weiterhin Gültigkeit hat unsere Vorgehensweise bei 

den Begräbnismessen in unserer Pfarre: Aus dem 

Opfer bei den Begräbnissen werden auf Grund der 

Personalsituation 3 Messen in der Pfarre gelesen 

und 3 Messen in die Mission geschickt. Das restliche 

Geld, sofern vorhanden, wird für pfarrliche Anliegen 

verwendet. In den letzten Jahren war dies die 

Kirchenaußensanierung. Derzeit wird das Geld für 

den anstehenden Heizungsumbau angespart. 

David Rumpf 

 

 
Achtung! Änderung der Pfarrkanzleizeiten 

 

Montag: 09:00 bis 11:00 Uhr 

Donnerstag: 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr. 
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Anbetungsstunden 
Karsamstag, 30. März 
11:00 – 12:00 Uhr: Laubegg, Hart, Aframberg, 
Baldau, Steinfeld, Pesendorf, Badendorf, 
Badendorfberg, Edelsee, Lappach. 
12:00 – 13:00 Uhr: Alla, Gerbersdorf, Prentern, 
Stiefingberg, Stiefing, Neudorf, Langfeld. 
13:00 – 14:00 Uhr: Kurzragnitz, Oberragnitz, Ragnitz, 
Manning, Manningberg, Frannach, Langleiten, 
Kleinfeiting. 
14:00 – 15:00 Uhr: Markt St. Georgen, Haslach, 
Gundersdorf, Mitterlabill, Mitterlabillberg, Pichla, 
Oedt, Neuoedt, Rohr. 
 

Fleischsegnung 
Karsamstag, 30. März 
7:45 Uhr Pfarrkirche St. Georgen 
8:15 Uhr Lappach (Kapelle) 
8:30 Uhr Kurzragnitz (Steffl) / Neuoedt 
8:45 Uhr Frannach (Messkapelle) 
9:00 Uhr Mitterlabill (Kapelle) 
9:15 Uhr Manning (Kapelle) / Pesendorf (Kreuz) 
9:30 Uhr Oberragnitz / Neudorf (Dorfkreuz) / Hart 
(Gobly-Heigl) 
10:00 Uhr Laubegg / Stiefing (Kapelle) 
10:30 Uhr Badendorfberg 
11:00 Uhr Haslach 
 
 

Taufen 
Leni Stradner, Baldau 

Maximilian Rupp, Leibnitz 

 

Todesfälle 
Günter Pucher, *1963, Lebring/Oedt 
Karl Friedl, *1959, Ragnitz 
Karl Frießer, * 1937, Edelsee 

Siegrid Strobl, *1957, Kleinfeiting 
Siegfried Perz, *1965, Hart 
Christine Knörl, *1942, Badendorf 

Frannach 
Adventaktion  
Der Lichtbildervortrag von Frau Dr. Marianne Graf 
stieß auf reges Interesse. Marianne Graf ist 
Obfrau des Vereins Albania-Austria-Partner-
schaft. 1992 betrat Frau Graf das erste Mal 
albanischen Boden und war sofort von dem Land 
fasziniert. Sie lernte die Sprache und stand mit 
unzähligen Projekten der total verarmten und 
durch Diktatur geschwächten Bevölkerung bei. 
Sie ließ Schulen und Krankenhäuser bauen und 
gibt mit ihrem Team Hilfe zur Selbsthilfe. Zahl-
reiche Auszeichnungen und Ehrungen wurden ihr 
in Albanien zuteil. 
Am 1. Adventsonntag gab es 
nach der Messe und der Ad-
ventkranzweihe durch Prälat 
Städtler  Glühwein  und  Mehl 
speise sowie einen Bazar zugunsten der 
Albanien-Austria-Partnerschaft.  
Herbergsuche 
Auch wir beteiligten uns bei der Herbergsuche im 
Advent und freuten uns den jüngsten Teilnehmer 
(3 Wochen) in unserer Kirche - und wahrschein-
lich im ganzen Seelsorgeraum - unter uns zu 
haben. Herzlich willkommen Theo! 
 
Stimmungsvolle Christmette 
Ein großes Danke an HR Dr. 
Martin Schmiedbauer für die 
schöne Gestaltung der Kinder- 
mette und auch an unsere jungen Musikanten, 
Anna, Julia und Lea sowie Julian und Rosalie, die 
die Besucher mit ihren Klängen erfreuten. Der 
schöne Christbaum wurde heuer wieder von der 
Fam. Großschädl aus Wolfsberg gespendet. 
Dafür ein herzliches Dankeschön! 
Heiligendreikönigstag  
An diesem Tag traten 
noch einmal die Heiligen 
Drei Könige in Aktion 
und trugen ihre Sprüche 
und Lieder vor. Wie alle Jahre besuchten an 
diesem Tag die Männer und Frauen der Frei-
willigen Feuerwehr Manning geschlossen die 
Heilige Messe, bevor sie sich zur Jahreshauptver-
sammlung trafen. Melitta Archan 
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Termine 
11. Feb. Sonntag, 08:45 Uhr Hl. Messe mit 

Faschingspredigt. 

14. Feb. Mittwoch, Aschermittwoch, 18:30 Uhr 

Segnung und Auflegung der Asche. 

16. Feb. Freitag, 18:00 Uhr Kreuzwegandacht (St. 

Georgen, Stiefingberg, Gerbersdorf, 

Prentern). 

18. Feb. Sonntag, 1. Fastensonntag,  

08:45 Uhr Hl. Messe. 

23. Feb. Freitag, 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(Stiefing, Alla, Hart, Neudorf, Aframberg, 

Langfeld). 

23. Feb. Sonntag, 2. Fastensonntag, 08:45 Uhr 

Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit, 

anschließend Suppensonntag. 

1. März Freitag, 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(Kurzragnitz, Lappach, Pichla, Klein-

feiting, Pesendorf). 

2. März Samstag, 14:00 Uhr Einkehrnachmittag 

für den Seelsorgeraum in St. Georgen, 

18:30 Uhr Hl. Messe. 

3. März Sonntag, 3. Fastensonntag, 08:45 Uhr M. 

8. März Freitag, 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(Mitterlabill, Manning, Frannach, Gun-

dersdorf, Haslach, Oedt, Rohr). 

10. März Sonntag, 4. Fastensonntag, 08:45 Uhr M. 

15. März Freitag, 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(Badendorf, Oberragnitz, Baldau, 

Steinfeld, Edelsee). 

17. März Sonntag, 5. Fastensonntag, 08:45 Uhr 

Vorstellgottesd. der Erstkommunionk. 

22. März Freitag, 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(Laubegg, Ragnitz). 

23. März Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe (Vorabend) 

24. März Sonntag, Palmsonntag, 09:30 Uhr Palm-

segnung bei der Mariensäule mit an-

schließender Palmprozession. Keine Hl. 

Messe in unserer Pfarrkirche. 10:15 Uhr 

Palmweihe mit Hl. Messe in Wildon. 

28. März Donnerstag, Gründonnerstag, 19:00 Uhr 

Gründonnerstagsliturgie mit anschlie-

ßender Ölbergandacht (gestaltet von den  

Firmlingen). 

29. März Freitag, Karfreitag, 18:30 Uhr Kreuzweg-

andacht, 19:00 Uhr Karfreitagsliturgie. 

30. März Samstag, Karsamstag, 07:30 Uhr Feuer-

segnung, danach Osterspeisensegnun-

gen, 11 – 15 Uhr Anbetungsstunden, 

19:00 Uhr Osternachtsfeier. 

31. März Sonntag, Ostersonntag, Hochfest der 

Auferstehung des Herrn, 08:45 Uhr 

Hochamt mit dem Chor Cantica Nova, 

danach Auferstehungsprozession. 

1. April Montag, Ostermontag, 08:45 Uhr Hl. in 

Wildon. Keine Hl. Messe in St. Georgen. 

21. April Sonntag, Georgisonntag, 08:45 Uhr Hl. M. 

25. April Donnerstag, 19:00 Uhr Markusmesse mit 

anschließender Markusprozession. 

27. April Samstag, 19:00 Uhr Abend der Barm-

herzigkeit in unserer Pfarrkirche. 

6. Mai Montag, Bittag, 19:00 Uhr Hl. Messe mit 

anschließender Bittprozession. 

7. Mai Dienstag, Bittag, 07:30 Uhr Bittgebet in 

der Pfarrkirche, 08:00 Uhr Hl. Messe. 

8. Mai Mittwoch, Bittag, 19:00 Uhr Hl. Messe mit 

anschließender Bittprozession. 

9. Mai Donnerstag, Christi Himmelfahrt,  

08:45 Uhr Erstkommunion. 

12. Mai Sonntag, Muttertag, 08:45 Uhr Hl. Messe. 

19. Mai Sonntag, Pfingstsonntag,  

08:45 Uhr Hochamt. 

20. Mai Montag, Pfingstmontag, 08:45 Uhr Hl. 

Messe. Pfarrwallfahrt mit der Pfarre 

Wildon: 10:00 Uhr Hl. Messe in Osterwitz. 

Nähere Infos auf Seite 6. 

26. Mai Sonntag, Dreifaltigkeitssonntag,  

08:45 Uhr Hl. Messe. 

30. Mai Donnerstag, Hochfest des Leibes und 

Blutes Christi, Fronleichnam, 08:45 Uhr 

Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession. 

9. Juni Sonntag, Einbetsonntag, 08:15 Uhr Treff-

punkt zum Einbeten, 08:45 Uhr Hl. Messe, 

danach Vatertags-Gulasch im Pfarrheim. 

22. Juni Samstag, 10:00 Uhr Firmung. 

14. Juli Sonntag, Pfarrfest, 09:30 Uhr Hl. Messe 

im Veranstaltungszentrum.  

Keine Hl. Messe in Wildon. 


